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B a h n 

 

   

0 
Null 

ohne Düngung 
500 kg Physio Max – 6.4., ansonsten keine Düngung 

   

A 
Kohle 
flächig 

48 m³ Schweinegülle + 1.000 kg Kohle mit aufgelösten Harnstoff (in Gülle eingemixt) – 23.3. 

500 kg Physio Max – 6.4. 

B 
Gülle 
flächig 

48 m³ Schweinegülle – 23.3.,    500 kg Physio Max – 6.4. 

C 
Kohle + Ferment 

flächig 
48 m³ Schweinegülle + 1.000 kg Kohle mit aufgelösten Harnstoff + Ferment (EM) (in Gülle eingemixt) – 24.3. 

500 kg Physio Max – 6.4. 

D 
Gülle + Minerald. 

flächig 
48 m³ Schweinegülle - 24.3. + 55 N (N-stabilisierte Harnstoff – flächige Ausbringung vor Anbau ~ 120 kg) – 6.4. 

500 kg Physio Max – 6.4. 
   

E 
Kohle 
Schlitz 

48 m³ Schweinegülle + 1.000 kg Kohle mit aufgelösten Harnstoff (in Gülle eingemixt) – 18.4. 

500 kg Physio Max – 6.4. 

F 
Gülle 
Schlitz 

48 m³ Schweinegülle – 18.4.,    500 kg Physio Max – 6.4. 

G 
Kohle + Ferment 

Schlitz 
48 m³ Schweinegülle + 1.000 kg Kohle mit aufgelösten Harnstoff + Ferment (EM) (in Gülle eingemixt) – 18.4. 

500 kg Physio Max – 6.4. 

H 
Gülle + Minerald. 

Schlitz 
48 m³ Schweinegülle - 18.4. + 55 N (N-stabilisierte Harnstoff – flächige Ausbringung vor Anbau ~ 120 kg) – 6.4. 

500 kg Physio Max – 6.4. 
 

flächig =  Ausbringung der Gülle mit Güllefaß mit Schleppschläuchen vor Anbau (12m breit, 40 Schleppschläuche) Im Versuch sind die Außenschläuche zu  

 (38 Schleppschläuche = 11,4 m) Gülleausbringung am 23/24.3.2017 
 

Schlitz =  Ausbringung der Gülle mit selbstfahrenden Gülletrac mit Bodenschlitzscharen  kurz vor Anbau (2,80 m breit, 4 Gülleschare – 70 cm Abstand), 

~ 15 cm tiefe Einbringung der Gülle in den Boden – Gülleausbringung am 18.4.2017 
 

 

Allgemein:   Anbau: 19.4.2017, Sorte Mas 29.T (Maisadour), 71.500 Körner/ha (20 cm Ablage, 70 cm Reihenweite) 

  Herbizid: 7.5.2017 MaisTer Power 

  Ernte: 24. 9. 2017 
 

 


